
Flotwedel 2009 
Toll war es, Rekord-Teilnehmerzahl...! 
Mit mehr als 55 Teilnehmern war es nicht einfach nur ein Familientreffen mit Sommerfest, sondern 
ganz klar ein Beweis dafür, dass unser Verein zu den aktiven Kanu-Vereinen des DKV gehört! Jeder 
Teilnehmer wird mit Sicherheit noch die endlose Autokolonne am Samstag auf dem Weg zur  
Einlassstelle auf der Aller in Erinnerung haben.  Selbst unser Gäste (teilweise aus Hamburg) fanden 
diese Veranstaltung sehr beeindruckend. Am Samstag ging es zur großen Vereinstour auf die Aller. Der 
Höhepunkt waren ganz klar die Wehre mit ihren Bootsrutschen. Für viele war es das erste mal, und es 
macht süchtig. Gerade für die Kinder war es ein Heidenspass. Unterwegs habe wir noch Christoph 
Napp mit seinem Sohn Thore auf halber Strecke als Nachzügler einsammeln können. 

Bilder sagen mehr als tausend Worte... 
Am Abend gab es fast schon als Tradition das große Lagerfeuer mit Musik von Frank und Dominik 
Engelhardt.  
Christian hat zum 50jährigen Paddel-Jubiläum für die Getränke gesorgt. Vielen Dank an dieser Stelle!  
Mitten in der Nacht, die Ersten hatten sich schon zum Schlafen verabschiedet, machte sich eine 
kleine Truppe zu einer Nachtfahrt auf der Aller auf.  
Am Sonntag ging es für einen Teil auf die Örtze, für die anderen stand die bekannte Rundtour über den 
Mühlengraben auf dem Programm. Auch hier wartete wie schon im Vorjahr die Familie „Schwan“ auf 
uns. Vielen Dank auch an den SG Flotwedel der uns wie immer sehr gastfreundlich aufgenommen hat. 
Fotosammlung: 
Unter folgendem Link findet ihr Fotos von Flotwedel. Danke an Harald!  
Bitte beachtet: Wenn jemand sein Bild nicht auf dieser Seite haben möchte, gebt mir bitte sofort 
Bescheid. Ich werden es dann sofort löschen. 
http://picasaweb.google.com/Paddeln73/ 
Wer noch weitere Bilder hat, gebe mir bitte Bescheid. Gerne würde ich diese auch noch 
veröffentlichen. Bitte lasst uns alle gemeinsam daran arbeiten, jeder mit seinen Möglichkeiten, dass 
dieser Verein weiter zu einem der Lebendigen gehört. Vielen Dank an alle! 

Björn Ströter 


